
Mitteilungsblatt der Gemeinde Salz        Nr. 202 /203 /204                    

s’ Durf-
Bliedle   

April/Mai/Juni  2016

IIst der April scho¨n und rein, Ist der April scho¨n und rein, 
wird der Mai um so wilder sein.wird der Mai um so wilder sein.



- 2 -

Änderung Bankverbindung 3
Aus der Gemeinde 4
Öffnungszeiten der Ämter in Bad Neustadt 5
Einreichen von Bauanträgen 8
Bauhofgemeinschaft 10
Sälzer Kirche wird saniert, … 13
Wissenswertes rund um Salz 17
Borkenkäferschäden 20
Fasching im Kindergarten 22
Die Uhr tickt  - Ende der alten Brache 27
Freizeitprogramm Kreisjugendring 29
Haus- und Gartenfreunde 32
Feuerwehrübung im Kindergarten 34
KIDS – Bliedle 35 - 43
Georg Braungart – Ein Sälzer Poet? 45 - 47
Private Kleinanzeigen 52
Krabbelgruppe Zwergenstübchen 56
Sälzer Dorf – Quiz 57
Gewinner des letzten Dorfquiz 59
Fotos der vorletzten Gewinner 60
Zeltlager Hillenburg 62
Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht 63
Rätsel 64
DJK Termine 65
DJK Salz 67
Hähnchenkalender 72
Ortssprechtage in Bad Neustadt a. d. Saale 73
Auskunft und Beratung der dt. Rentenversicherung Ufr. 74
Veranstaltungskalender 75
Abfallkalender 79
Notdienste und wichtige Rufnummern 81
Aus den Vereinen 84
Impressum 90
Werbung im Durf – Bliedle 91

InhaltsverzeichnisInhaltsverzeichnis



- 3 -

Änderung Bankverbindung !Änderung Bankverbindung !

Neue Bankverbindungsdaten der Gemeinde Salz           

Die technische Fusion der VR-Bank Rhön-Grabfeld eG und der Genobank Rhön-Grabfeld eG 
zur Volksbank Raiffeisenbank Rhön-Grabfeld eG fand am 19.03.2016 statt.  
Hierdurch hat die Gemeinde Salz eine neue IBAN und BIC erhalten. Bitte berücksichtigen Sie 
bei allen Überweisungen an die Gemeinde ab sofort die neuen Bankverbindungsdaten: 
Gemeinde Salz 
IBAN:   DE58 7906 9165 0002 1144 45
BIC:   GENO DEF 1MLV 

Sofern Sie der Gemeinde ein SEPA-Mandat (frühere Einzugsermächtigung) für Forderungen  
(z. B. Grundsteuer, Gebühren etc.) erteilt haben, behält dieses seine Gültigkeit.  

Die mit der technischen Fusion verbundene Anpassung Ihrer Bankverbindungsdaten (z. B. IBAN 
etc.), erfolgt direkt über einen Datenabgleich zwischen der Volksbank Raiffeisenbank Rhön-
Grabfeld eG und ihrer Gemeinde. Sie müssen der Gemeinde bzw. der Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Neustadt Ihre neuen Daten nicht zusätzlich mitteilen. 

Auch die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt hat durch die Fusion geänderte Bankverbin-
dungsdaten, die Sie sowohl den Internetseiten, als auch dem aktuellen Schriftverkehr entneh-
men können. 

Wir haben zwar nicht alles,
aber alles, was man braucht.

Julius Graf  e.K.
Frankenstraße 26
97616 Salz25 Nahversorger

in Nordb yern & Südthüri gen
a

n

Tel.: 09771/2458
treffpunkt@igros.de
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Aus der Gemeinde  -  Aus der Gemeinde  -  www.salz.de

Amtsstunden des 1. Bürgermeisters, Centplatz 2
Montag 19:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr

Telefonnummern der Gemeinde
Rathaus Salz       Tel.: 09771/68103

Fax: 09771/68104
buergermeister@salz.de

Außerhalb der offiziellen Amtsstunden steht Ihnen der 1. Bürgermeister
Martin Schmitt in dringenden Fällen unter Tel.-Nr.: 0171/8609565
zur Verfügung.

Bauhofgemeinschaft Hohenroth 09771/994109
Mobiltelefon 1 0171/5342539
Mobiltelefon 2 0160/7111798 

     

Poststelle Salz

Im Getränkemarkt neben tegut-Markt in SALZ

*************
GELBE Säcke erhalten Sie entweder während der

Amtstunden im Rathaus, im Bauhof oder im tegut Salz 

Im Gemeindezentrum zuständig für die Schlüsselübergabe, Termine
und Geschirrausgabe ist Frau Tatjana Poleschuk aus Niederlauer. 

Terminvereinbarung unter  Telefon-Nr.  09771-6354923
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Dienststunden der Verwaltungsgemeinschaft, Goethestr. 1

Montag bis Freitag 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr

Telefonnummer 09771/6160-0
Telefax 09771/6160-66
Telefax (Bauamt) 09771/6160-77

Internet: www.bad-neustadt-vgem.de
E-Mail: mail@bad-neustadt-vgem.de

Bürgerbüro der VG – Geschäftsstelle

Montag / Dienstag 08:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch / Freitag 08.00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 – 17:30 Uhr

Telefonnummer: 09771/6160-70

Servicecenter des Finanzamtes, Meiningerstr. 39

Montag bis Mittwoch: 08:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr
   
Telefonnummer: 09771/9104-0
Telefax: 09771/9104-444

Zulassungsstelle Bad Neustadt a. d. Saale, Siemensstraße 10

Mo. - Do.: 08:00 – 12:00 Uhr
Di. + Do.: 13:30 – 15:30 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten der Ämter in Bad NeustadtÖffnungszeiten der Ämter in Bad Neustadt
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Führerscheinstelle, Siemensstraße 10 
Mo. - Do.: 08:00 – 12:00 Uhr
Di. + Do.: 13:30 – 15:30 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr
Telefonnummer: 0 97 71/94-610

Agentur für Arbeit, Roßmarktstr. 40 
Mo., Di., Mi., Fr.: 07:30 – 12:30 Uhr
Do.: 07:30 – 17:00 Uhr
Telefonnummer: 0 800/4 55 55 00

Jobcenter im Landkreis Rhön-Grabfeld, Roßmarktstr. 40
Mo. - Fr.: 07:30 – 12:30 Uhr
Do.: 13:30  – 16:00 Uhr
Telefonnummer: 0 97 71/ 63 64-7 89

Pflegestützpunkt Rhön – Grabfeld
Mo., Mi., Fr.: 10:00 – 13:00 Uhr
Di. + Do 16:00 – 17:00 Uhr
Telefonnummer 09771/94-129

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
Mo. – Do.: 08:00 – 12:30 Uhr

13:30 – 16:00 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr
Telefonnummer 0 97 71/ 94 – 550

          – 552
- 565

Öffnungszeiten der Ämter in Bad NeustadtÖffnungszeiten der Ämter in Bad Neustadt
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Unser Service für Sie:

 kostenloser      Cholesterin- u. 

 Lieferservice                Blutzucker- 

                Bestimmungen 

 Barmer Hausapotheke  

          

 Verleih von Inhalationsgeräten,       Reisemedizin 

 Babywaagen, Milchpumpen          Homöopathie  

u.v.m.

 Hubertus Apotheke Salz, Apothekerin Andrea Jopp, 

   Hauptstr. 5, 97616 Salz 

Telefon 09771 - 635 44-0 

                Fax      09771 - 635 44  - 10 

    email:email@hubertus-apotheke-salz.de

             geöffnet Mo - Fr. 8.00 - 18.30, Sa. 9.00 - 13.00 
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Einreichen von BauanträgenEinreichen von Bauanträgen

Einreichen von Bauanträgen bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad
Neustadt a.d.Saale

Die Gemeinde Salz und die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d.Saale

möchten auf die Frist für das Einreichen von Bauanträgen hinweisen.

Damit die Bauanträge bearbeitet und für die Behandlung im Gemeinderat

vorbereitet werden können, müssen diese mindestens eine Woche vor der
entsprechenden Gemeinderatssitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft
eingehen.

Diese Frist gilt auch für die Beantragung von isolierten Befreiungen von

Festsetzungen eines Bebauungsplans sowie isolierte Abweichungen.

Beispiel: Für die Gemeinderatssitzung am Dienstag, 03.05.2016 ist der letzte

Termin für das Einreichen eines Bauantrags Dienstag, 26.04.2016 bei der

Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d.Saale.

Die Gemeinde Salz und die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d.Saale

bitten um Beachtung dieser Frist und um Verständnis, dass verspätet eingereichte

Unterlagen nicht mehr auf die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung

genommen und damit nicht behandelt werden können.

Martin Schmitt

1. Bürgermeister
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Konzert
„Bei Dir“

Sa., 9. April 2016, 19:00 Uhr
Pfarrkirche Salz

Eintritt frei – Wir bitten um eine Spende für die Kirchenrenovierung 2016
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Bauhofgemeinschaft Bauhofgemeinschaft 
Die Bauhofgemeinschaft Hohenroth - Salz - Schönau a. d. Brend übernahm ihr

neues Fahrzeug. Der neue Pritschenwagen ersetzt den mit 21 Jahren schon in

die Jahre gekommenen Mercedes Pritschenwagen.

Bei dem neuen Fahrzeug handelt es sich um einen 7 Sitzer mit 4,8 Tonnen

zulässigem Gesamtgewicht und einem 3-Seiten-Kipperaufbau.

Über das neue Fahrzeug freuen sich von links:

Bauhofleiter Thorsten Griebel, Verbandsvorsitzender Georg Straub, Jürgen Gaul
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WWir kaufen Autos   
 

- vom Smart bis zum 40-Tonner  
- vom Neuwagen bis zum Totalschaden 
- von 1 € bis 100.000 € 
- neuere Baujahre bevorzugt 
- schnelle und unkomplizierte Abwicklung 
- bei Einigung sofortige Barzahlung 

 
…einfach alles anbieten mit Preisvorstellung an:  

info@auto-makowski.de 
 
 

0170 - 79 42 742 
97616 Salz, Frankenstrasse 29 
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Sälzer Kirche wird saniert, umgebaut und Sälzer Kirche wird saniert, umgebaut und 
um neue Sakristei erweitertum neue Sakristei erweitert

In den letzten über 1000 Jahren wurde die Sälzer Mariä Himmelfahrt Kirche im

Herzen des Lindendorfes immer wieder saniert, umgebaut und erweitert und nun

steht ein neues großes Projekt an. Nach dem Sonnabend Gottesdienst

versammelten sich zahlreiche Bürger der Gemeinde im großen Saal des

Gemeindezentrums, denn dort sollten die angedachten Maßnahmen von Pfarrer

Tobias Fuchs, dem Bildhauer und Künstler Robert Michael Weber aus dem

Münchner Raum, sowie vom Heustreuer Architekten Volker Eppler, der auch das

alte Pfarrhaus zu einem Schmuckstück werden ließ, vorgestellt werden. Seit über

zwei Jahren zieren gereinigte, aufgefrischte und farblich nachgebesserte

Musterstreifen schon das Gotteshaus und jeder war auf den Startschuss der

lange schon anstehenden Arbeiten gespannt. Durch Luftfeuchtigkeit und

Kondenswasser und per Warmluftheizung umher aufgewirbeltem Staub sind vor

allem der Deckenbereich und die Seitenwände dunkel und nicht mehr ansehnlich,

so der „Haus und Hof Architekt“. Die Sakristei, von der aus auch die Elektronik

gesteuert wird, ist viel zu klein, die Nothelfer Kapelle auf der linken Seite in

Richtung Altar ist seit der Sanierung bedingten Auslagerung des Nothelferaltars

zur Abstellkammer umfunktioniert und das Taufbecken im Altarraum sei liturgisch

falsch positioniert. Die Beleuchtung sei nicht auf dem neuesten Stand und auch

die die Heizung nicht, ebenso würden die Bänke zu weit in die Seitenschiffe ragen

und sollten für eine bessere Optik und mehr Raum gekürzt werden   – es gibt also

viel zu tun. Kommt der Nothelferaltar zurück, dann sollen die dort gelagerten

Kirchenutensilien in die Sakristei und dann braucht man natürlich eine neue. Doch

wo soll sie hin. Als einzigen möglichen Platz benannte Volker Eppler die

Pfarrwiese links neben dem Eingangsportal des Gotteshauses, welche allerdings

in Gemeindehand liegt. Nach seiner Vorstellung könnte sie in quadratischer

Pavillonform mit Bruchsteinelementen und Lamellen sowie einem längeren

gläsernen Gang in Richtung Kirche errichtet werden. Ein neuer Beichtraum mit

Vorzimmer, eine behinderten gerechte Toilette, die ganze Technik, Umkleideraum

für die Ministranten und ein Vorbereitungsraum für die Geistlichkeit möchte der
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Architekt darin verwirklichen. Der aufgefrischte und modernisierte Taufstein

könnte in der Mitte des linken Seitenschiffs aufgestellt werden, schließlich sei der

Täufling bei seinem ersten Sakrament liturgisch gesehen auf dem Weg. Sein

erster Schritt. Der Grafinger freischaffende Künstler, Restaurator und

Kunstschreiner Robert Michael Weber hat sich mit Maßnahmen, wie sie in der

Sälzer Kirche anstehen, in ganz Deutschland schon einen festen Namen

gemacht. Anhand von zwei plastischen Modellen im Maßstab 1:10 und per

Bildmaterial erörterte er die Neugestaltung des Altarraumes. Ein neuer Altar und

Ambo, neue Sitzbänke für Pfarrer und Ministranten. Der Altarraum soll um eine

Stufe abgeflacht werden und dafür soll in Richtung Hochaltar wieder eine

dazukommen. Alle Arbeiten sollen in Muschelkalk, Eichenholz und mit Bronze

verziert entstehen, so der Künstler, der später mit 1:1 Modellen alles noch einmal

vor Ort darstellen möchte. Auch an die acht neu zu platzierenden Apostelleuchter

wurde gedacht. Diese sahen die Planer jeweils gegenüber der Rundbögen, die

Hauptschiff und die Seitenschiffe optisch trennen. „Wird der Altarraum niedriger,

dann sieht man den Pfarrer nicht mehr“, oder „dann ist ja meine Bank weg, auf

der ich viele Jahre saß“, wurde von Seiten der Gäste festgestellt. Kritisch gesehen

wurde auch von manchem der neue Sakristeianbau, denn dieser würde vom Stil

weniger zum geschichtsträchtigen Kirchenbau passen. Dass etwas getan werden

muss, da waren sich alle einig. Auch das bischöfliche Bauamt. Die genaue

Planung müsse noch mit dem Würzburger Baureferat abgesprochen werden, so

Eppler.  Und dann standen noch zwei brennend heiße Fragen im Raum.  Wann

geht es los und was kostet das Ganze. Für die Innensanierung stand einmal die

Hausnummer von einer Millionen im Raum, doch mit dieser Zahl komme man

heute nach der Planung nicht mehr zurecht, so die Pfarrgemeinderatsvorsitzende

Maria Racke`. Über die genauen Gesamtkosten, könne man noch nichts sagen,

so der Planer, aber bereits nach Pfingsten soll der Startschuss für die

Maßnahmen fallen, fügte Pfarrer Tobias Fuchs an. Bereits zum Osterfest 2017 soll

alles schon fertig sein. Ein straffes Programm und so mancher Bauantrag, wie für

die neue Sakristei, benötigt noch das Einvernehmen der politischen Gemeinde. 

Sälzer Kirche wird saniert, umgebaut und Sälzer Kirche wird saniert, umgebaut und 
um neue Sakristei erweitertum neue Sakristei erweitert
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Sälzer Kirche wird saniert, umgebaut und Sälzer Kirche wird saniert, umgebaut und 
um neue Sakristei erweitertum neue Sakristei erweitert

Foto: Eine Musterachse des Reinigungsergebnisses mit leichtem Anstrich, an der

Wand mit Übergang zur Kirchendecke, geben ein erstes Bild, wie hell es wieder

werden kann.

Foto:  Sakralkünstler Robert Michael Weber, Pfarrer Tobias Fuchs und Architekt

Volker Eppler stellten im Sälzer Gemeindezentrum vor zahlreichen Gästen das

Planungskonzept für die anstehenden Arbeiten in und rund um die Säler Mariä

Himmelfahrt Kirche vor. 
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Sälzer Kirche wird saniert, umgebaut und Sälzer Kirche wird saniert, umgebaut und 
um neue Sakristei erweitertum neue Sakristei erweitert

Foto: Raumwechsel in der Kirche und eine viel zu kleine Sakristei fordern einen

Sakristeineubau neben dem linken Seitenschiff auf der „gemeindlichen“

Kirchenwiese. 

Text, Bilder: Andreas Sietz 
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Wussten Sie, dass es für Salz eine eigene Dorfführung gibt? 

Und das nicht erst seit gestern! 
Bereits am 1. Mai 2002 wurde die Eröffnung des „Historischen 

Rundgangs durch Salz“  gefeiert. 
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„Unser Lied für die Ostsee“ 

Auf Ihren zahlreichen Besuch freuen 
sich Ihre Sälzer Dorfmusikanten 

Einladung 
zum 

Frühlingskonzert  

Sonntag, 17.04. 2016 
um 18:30 Uhr 

Gemeindezentrum Salz 

Die Sälzer Dorfmusikanten fahren vom 05. – 08. Mai 2016
nach Kühlungsborn/Ostsee und besuchen den Shantychor 
„Reriker Heulbojen“ und den “Lehrerchor Bad Doberan“. 
Aus dem für diese Konzertreise vorbereiteten Programm werden  
wir bei unserem Frühlingskonzert einen bunten Streifzug  
präsentieren: Musical-Melodien, große Schlagerinterpreten 
und als Schwerpunkt die traditionelle Blasmusik  
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Borkenkäferschäden für 2016 erwartetBorkenkäferschäden für 2016 erwartet

Für 2016 werden bayernweit massive Borkenkäferschäden an der Fichte erwartet.

Aufgrund des heißen, trockenen Sommers sind die Bäume geschwächt und

anfällig gegen Schädlinge. Die Borkenkäferarten Buchdrucker und Kupferstecker

konnten sich bei warmen Temperaturen und wenig Regen bis weit in den Herbst

vermehren und überwintern nun unter der Rinde der Fichten oder im Boden. Nur

bei einem anhaltend nass-kalten Frühjahr wird ein Teil der Käfer im Boden

verpilzen und absterben. In diesem Winter sind durch lokale Sturmereignisse und

Schneebruch vereinzelt Fichtenkronen abgebrochen, die als Brutmaterial für den

Käfer geeignet sind.

Die Waldbesitzer sind deshalb von Gesetzeswegen verpflichtet, ihren Wald auf

Borkenkäferbefall zu kontrollieren. Befallene Bäume sind umgehend zu fällen und

aus dem Wald zu entfernen. Selbst von kleinen, unaufgearbeiteten Mengen kann

eine Massenvermehrung ausgehen. Kümmern Sie sich deshalb bitte um Ihren

Wald, informieren Sie gegebenenfalls auch Ihre Nachbarn. Bei Fragen steht Ihnen

gerne der Revierleiter des Amts für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zur

Verfügung.

Kontakt: 
Holger Tillmann
Rathausstr.2
97633 Saal a. d. Saale
Tel.: 09762/930497
oder Mobil: 0151/14036783
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BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF             112

Zentrale    09771  6123-0

  09771 6123-12 

                                       
Christian Gensler   09771 6123-39

Petra Fuchs   09771 6123-43

Sebastian Büchs   09771 6123-31

Heiko Stäblein   09771 6123-33

Harald Gensler   09771 6123-44   
 

Susanne Orf    09771 6123-0         

Malteser Hilfsdienst 
gemeinnützige GmbH 
Lohweg 2
97638 Mellrichstadt
Telefon: 0 97 76 / 81 11 – 0
www.malteser-mellrichstadt.de 

 

 

 

 

 

»Fragen?      Rufen Sie uns an« 
Menüservice | Essen auf Rädern
Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Hausnotruf |Sicherheit rund um die Uhr

Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Fahrdienst | Unabhängig und mobil sein
Jürgen Jäger 0 97 76 / 81 11 - 88

Schulbegleitdienst, Inklusion | Gemeinsam lernen
Jörg Holländer 09 31 / 45 05 - 205

Rettungsdienst | Qualität, die Leben rettet
IntegrierteLeitstelle 112

Erste-Hilfe-Kurse | Theorie und Praxis für den Notfall
Monika Ludwig 0 97 76 / 81 11 - 12

Sanitätsdienst | Sicherheit und Hilfe bei Veranstaltungen
Jürgen Jäger 0 97 76 / 81 11 - 20

Dienste der Malteser
in Mellrichstadt 
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Fasching im Kindergarten Salz Fasching im Kindergarten Salz 

Auch in diesem Jahr haben wir im Kindergarten wieder kräftig Fasching gefeiert nach dem
Motto „Bei uns wird gesungen, getanzt und gelacht bis auch das letzte Kind mitmacht“. 

Die ganze Faschingswoche über konnten sich die Kinder  nach Lust und Laune schminken
lassen. Auch ein paar Mamas unterstützen uns dabei.

Am Mittwochvormittag besuchten uns die Kinder der ersten Klassen gemeinsam mit Frau Volz.
Die Schulkinder und auch unsere Pustis hatten großen Spaß beim Feiern. Es wurde gesungen
und getanzt und wir hatten Besuch von der Hexe Brunhilde. 
Beim Mohrenkopfwettessen und bei der Gummibärenreise gab es für alle etwas zu Naschen. 

Am Nachmittag gingen wir mit einigen Kindern zum Seniorennachmittag ins Gemeindezentrum.
Dort sangen wir ein paar lustige Faschingslieder.
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Fasching im Kindergarten Salz Fasching im Kindergarten Salz 

Am Donnerstag startete unsere Faschingsparty. Wir feierten den ganzen Tag. 
Die Kinder konnten beim Kaspertheater zuschauen, lustige Faschingsspiele und Polonaise
machen und außerdem natürlich malen, basteln uvm. 
 Es gab selbstgemachtes Popcorn, bunte Säfte und natürlich auch mal ´ne kleine Süßigkeit.
Manche Knabberei mussten sich die Kinder erst „verdienen“, z.B. beim Brezelnschnappen.

Später trafen sich dann alle im Turnraum. Wir bekamen Besuch von unserem Bürgermeister
Martin Schmitt, vom 2. Bürgermeister Herrn Mangold und von Herrn Dahmann. Ein lustiges
Kaspertheater in Lebensgröße spielten uns Vicky als Kasper und Iris als Hexe vor. 

Dabei mussten die 3 Männer ihre Krawatten opfern, der Kasper nahm sie sich als Trophäe mit.
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Als „Entschädigung“ bekam jeder eine selbstgebastelten Faschingsorden.

Natürlich hatte uns der Bürgermeister auch etwas mitgebracht – leckere Quarkbällchen, die er
persönlich an die Kinder verteilte.

Sie waren sehr lecker.

Am Freitagnachmittag zeigten uns die Rhönklub-Mädels ihren diesjährigen Faschingstanz
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www.lohi.de/hohenroth

Vorteile für Familien nutzen.

Unsere Steuern 
machen Profi s.

Wir zeigen Arbeitnehmern, Rentnern und Pensionären - im Rahmen einer Mitgliedschaft  
begrenzt nach § 4 Nr.  11 StBerG - alle Möglichkeiten auf, Steuervorteile zu nutzen.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Neulandstraße 8 · 97618 Hohenroth

Telefon: 09771 636397-0
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Die Uhr tickt – Ende der alten BracheDie Uhr tickt – Ende der alten Brache

Die Gemeinde Salz beabsichtigt eine städtebauliche und gestalterische
Neuordnung des Bauquartiers zwischen Fronhof und Frankenstraße im
Bereich des ehemaligen Möbel- und Parkettwerkes als Übergang zwischen
der Wohnbebauung und dem Gewerbegebiet. Um Ideen und
Lösungsvorschläge zu entwickeln fand nun im Sälzer Gemeindezentrum
Salz eine „Architektenwerkstatt“ mit fünf eingeladenen Architekturbüros
statt. 
Mit dabei waren die Sälzer Büros von Sven Kriesche mit Katharina Dickas,
Alexander Albert, der von Jörg Franke unterstützt wurde und Thomas Coste
mit Peter Kling. Aus Bamberg machten sich  „umarchitekt“ von Ulrich Manz
und Franz Ulrich mit Michael Buck von „Plan und Werk Bamberg“ Gedanken
um eine Neugestaltung. Der Startschuss fiel in den Mittagsstunden des
Donnerstages. Die Aufgabe wurde vorgestellt und nach einer gemeinsamen
Ortsbegehung der alten Industriebrache und des historischen Ortes ging es
in die erste Arbeitsphase. Am Abend wurden dann die ersten Ergebnisse im
Gemeindezentrum den interessierten Bürgern im Rahmen eines Planer
Kolloquiums präsentiert. Leider war die Resonanz nicht gerade
überschwänglich. Stark vertreten war allerdings das Feuerwehrteam um die
Kommandanten Thomas Heuring und Linus Schnell. Schließlich ging es
auch um den neuen Standort des eigenen Feuerwehrdomizils.
Bürgermeister Martin Schmitt stellte zu Beginn der Präsentation fest, dass
man mit der Planung nicht mit dem neu zu gestaltenden Viertel aufhören
solle. Es gehe vielmehr um die Zukunftsplanung des ganzen Ortes.
Professor Martin Schirmer von der FH Würzburg, der auch Architekt und
Städteplaner ist, führte moderierend durch die ersten Gedankengänge und
Ergebnisse. Er betonte, dass am Ende keine fertigen Pläne vorlägen.
Vielmehr zielorientierte Antworten und Möglichkeiten. Die Ergebnisse seien
Denkanstöße, wie eine Weiterentwicklung des Bereiches und der Kommune
aussehen könnte. 90 Minuten Visionen zur Revitalisierung des Quartiers am
Frohnhof und dessen Umfeldes und so manche Idee hatte schon etwas
Besonderes. Architekt Manz ließ von einer Praktikantin ein Bild zeichnen,
wie der zu überarbeitende Bereich aussehen könnte. Es entstand eine
Strichzeichnung wie von einem Kurort aus dem Bilderbuch. Allerdings
müsste die Traditionsfirma Blaurock sich einen strategisch neuen und
besseren Standort suchen, der bezaubernde Blick zur Saaleaue wäre frei
und es könnte im Anschluss an das alte Dorf ein neues Wohngebiet
entstehen. Wohnlage mit Saale-  und Salzburgblick. Das neue
Feuerwehrhaus und die Atemschutzstrecke setzte der Bamberger Architekt
an den Ortseingang. Der Schlauchturm hätte schon fast etwas von einem
Turm historischer Städte. Die Ideengedanken schweiften und alles war in
der Architektenwerkstatt offen und möglich. Im Plan „B“ fand das neue
Feuerwehrdomizil allerdings wieder Raum auf dem gedachten Areal.
Allerdings mit jeder Menge Grün und direkten Wegen zur Saalewiese. Auch
die anderen Planer hatten bei ihrer ersten Ausarbeitung nicht nur die alte
Brache im Blick. Am Freitag stand im Rahmen eines Informations-
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Die Uhr tickt – Ende der alten BracheDie Uhr tickt – Ende der alten Brache
gespräches mit verschiedenen Beratern die Ideensammlung zu vertiefen auf
dem Plan, ebenso die Fassung in grafisch ausgearbeitete Konzepte. Und es
blieb spannend. Die abschließende öffentliche Präsentation fand dann im
großen Saal des Gemeindezentrums statt.

Foto: Die Zeit der alten Brache ist abgelaufen und fünf Architektenbüros
stellen erste Weichen als Ideensammlung in Richtung Zukunft. 

Text: Andreas Sietz 
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Freizeitenprogramm 2016 des  Kreisjugendrings Freizeitenprogramm 2016 des  Kreisjugendrings 

Ab sofort kann der von vielen schon ungeduldig erwartete Freizeitenprospekt
angefordert, unter www.kjr-rhoen-grabfeld.de heruntergeladen oder abgeholt
werden. 

„Manege Frei“ heißt das Motto für das KJR- Zirkuscamp, das in diesem Jahr in
den Pfingst-ferien wieder in Hendungen stattfindet. Bei dieser Projektfreizeit
werden  Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren, vom 15.05.-21.05.16 unter Anleitung
ihr eigenes Zirkusprogramm erarbeiten. 

Ein breit gefächertes Angebot des KJR erwartet Kinder und Jugendliche bei den
Sprachreisen. Die Termine stehen im Internet. Dazu kann der gesonderte
Sprachreisekatalog angefordert werden.

Weitere Angebote sind u.a. das Zeltlager am Hillenberg – jeder muss mal dabei
gewesen sein, findet das Kreisjugendamt Rhön-Grabfeld. In den ersten 3 Wochen
der Sommerferien können Kinder von 8-13 Jahren jeweils eine Woche in der
Hochrhön zelten. 

Traditionell erfreut sich auch das Zeltlager des Jugendrotkreuzes immer sehr
großer Beliebtheit. In der 36. Auflage der Jugend-freizeit heißt der Zeltplatz wie
gehabt „Sulzfelder Badesee“. Das Zeltlager dauert vom 31.07.-06.08.2016.

Neugierig geworden? Dann gleich melden und das Sommerprogramm 2016
anfordern. Der Freizeitenprospekt kann auf der KJR-Homepage unter www.kjr-
rhoen-grabfeld.de heruntergeladen werden oder unter Telefon-Nr. 09771 97511,
Fax 09771 991932, per E-Mail info@kjr-rhoen-grabfeld.de bestellt werden. 

AUTOPROFIS-NES

Autoteile• 

Tuning• 

Werkzeuge• 

Fahrräder• 

Fahrradservice• 

Elektro• 

Tel.: 09771 / 688 60 95  Fax.: 09771 / 688 60 98
E-Mail: info@autoprofis-nes.de Mo. - Fr. 800 - 1800 Uhr

Sa. 800 - 1400 Uhr

Rudolf - Diesel - Ring 8
97616 Bad Neustadt

Wo wir sind?

direkt nach dem CLEAN-Park
Richtung Bäckerei Schmittwww.autoprofis-nes.de
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Die Haus und Gartenfreunde stellen sich vor...

Im Jahre 1978 wurde der Verein der Haus
und Gartenfreunde e.V. in Salz gegründet. 
Er ist eingeschlossen in den Bayerischen
Siedler- und Eigenheimerbund e.V.

Heute kennzeichnen den Verein drei
Bereiche.

Zunächst dürfen wir unser schmuckes
Vereinsheim mit einer angeschlossenen
Muster- Obst-Plantage nennen, die
gegenüber der Braustätte der Karmeliter
Brauerei gelegen ist.
Das Vereinsheim ist ein Ort für die derzeit 135 Mitglieder, um gesellige Stunden
miteinander zu verbringen, um aber auch die Anlage zu pflegen.  (Bild von der Hütte)

Für die vielen Hobby Gärtner bietet der Verein eine Reihe von Gerätschaften an, die bis
auf zwei Ausnahmen (Vertikutierer und Balkenmäher) kostenlos an die Mitglieder zum
Gebrauch ausgeliehen werden. Aufstellung der Gartengeräte:

2 Vertikutierer (Benzin)
1 Druckstrahlgerät Kärcher HD 650 mit Rohrreinigungsschlauch
2 elektrische Heckenscheren
1 Streuwagen
1 Hebel-Astscheren
1 Baumscheren Auszug bis 4 m
1Rasenwalzen
1 Ausziehleiter, dreiteilig bis 10 m
1 Vielzweckleiter 
1 Vertikutierrechen mit Rollen
1 Gartenspritze
1 Düngelanze

Jedes Frühjahr wird eine Sammelbestellung  ( Pflanzen/Dünger ) durchgeführt.

Nicht zuletzt bietet uns der Dachverband Bayerischer Siedler und Eigenheimerbund e.V.
Unterstützung und Rat und gewährt Versicherungsschutz. 
(Leistungen des Eigenheimerbundes)

Weiterhin bekommen wir auf Antrag beim Überlandwerk 4% Rabatt auf den
Stromarbeitspreis.

Der Jahresbeitrag beträgt derzeit 24.- €. Es lohnt sich, Mitglied in diesem Sälzer Verein
zu werden. 

Haus und Gartenfreunde Salz  
Rolf Niderehe 1. Vorsitzender
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Ergotherapie · Schmerztherapie · Orthopädie
Neurologie · Pädiatrie

NEU: Gesundheits- und therapieorientiertes Training
„Medizinischer Zirkel“

Gesundheits-Zentrum

ErgoTherapie · Prävention
woboda
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KKIDSIDS – B – BLIEDLELIEDLE

Die Seiten für unsere KleinenDie Seiten für unsere Kleinen  
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Die zertanzten Schuhe Die zertanzten Schuhe 
- Grimms Märchen -- Grimms Märchen -

Es war einmal ein König, der hatte zwölf Töchter, eine immer schöner als die
andere. Sie schliefen zusammen in einem Saal, wo ihre Betten nebeneinander
standen, und abends wenn sie darin lagen, schloss der König die Tür zu und
verriegelte sie. Wenn er aber am Morgen die Türe aufschloss, so sah er, dass
ihre Schuhe zertanzt waren, und niemand konnte herausbringen, wie das
zugegangen war. Da ließ der König ausrufen, wer ausfindig machen könnte, wo
sie in der Nacht tanzten, der solle sich eine davon zur Frau wählen und nach
seinem Tod König sein. Wer sich aber meldete und es nach drei Tagen und
Nächten nicht herausbrächte, der hätte sein Leben verwirkt.   
Nicht lange, so meldete sich ein Königssohn und erbot sich, das Wagnis zu
unternehmen. Er ward wohl aufgenommen und abends in ein Zimmer geführt,
das an den Schlafsaal stieß. Sein Bett war da aufgeschlagen, und er sollte
Acht haben, wo sie hingingen und tanzten; und damit sie nichts heimlich
treiben konnten oder zu einem andern Ort hinausgingen, war auch die
Saaltüre offen gelassen. Dem Königssohn fiel es aber wie Blei auf die Augen
und er schlief ein, und als er am Morgen aufwachte, waren alle zwölfe zum
Tanz gewesen, denn ihre Schuhe standen da und hatten Löcher in den
Sohlen.   
Den zweiten und dritten Abend ging es nicht anders, und da ward ihm sein
Haupt ohne Barmherzigkeit abgeschlagen. Es kamen hernach noch viele und
meldeten sich zu dem Wagestück, sie mussten aber alle ihr Leben lassen. Nun
trug es sich zu, dass ein armer Soldat, der eine Wunde hatte und nicht mehr
dienen konnte, sich auf dem Weg zu der Stadt befand, wo der König wohnte.
Da begegnete ihm eine alte Frau, die fragte ihn, wo er hin wolle. „Ich weiß
selber nicht recht“, sprach er, und setzte im Scherz hinzu, „ich hätte wohl
Lust, ausfindig zu machen, wo die Königstöchter ihre Schuhe vertanzen, und
danach König zu werden.“ – „Das ist so schwer nicht“, sagte die Alte, „du
musst den Wein nicht trinken, der dir abends gebracht wird und musst tun,
als wärst du fest eingeschlafen.“   
Darauf gab sie ihm ein Mäntelchen und sprach: „Wenn du das umhängst, so
bist du unsichtbar und kannst den zwölfen dann nachschleichen.“ Als der
Soldat den guten Rat bekommen hatte, ward es Ernst bei ihm, so dass er ein
Herz fasste, vor den König ging und sich als Freier meldete. Er ward so gut
aufgenommen wie die anderen auch und ihm wurden königliche Kleider
angetan. Abends zur Schlafenszeit ward er in das Vorzimmer geführt, und als
er zu Bette gehen wollte, kam die Älteste und brachte ihm einen Becher
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Wein.   
Aber er hatte sich einen Schwamm unter das Kinn gebunden, ließ den Wein da
hineinlaufen, und trank keinen Tropfen. Dann legte er sich nieder, und als er
ein Weilchen gelegen hatte, fing er an zu schnarchen wie im tiefsten Schlaf.
Das hörten die zwölf Königstöchter, lachten, und die älteste sprach: „Der
hätte auch sein Leben sparen können.“ Danach standen sie auf, öffneten
Schränke, Kisten und Kasten, und holten prächtige Kleider heraus, putzten
sich vor den Spiegeln, sprangen herum und freuten sich auf den Tanz. Nur die
jüngste sagte: „Ich weiß nicht, ihr freut euch, aber mir ist so wunderlich
zumut: Gewiss widerfährt uns ein Unglück.“ – „Du bist eine Schneegans“, sagte
die älteste, „die sich immer fürchtet. Hast du vergessen, wie viel Königssöhne
schon umsonst da gewesen sind?   
Dem Soldaten hätte ich nicht einmal einen Schlaftrunk zu geben brauchen,
der Lümmel wäre doch nicht aufgewacht.“ Wie sie alle fertig waren, sahen sie
erst nach dem Soldaten, aber der hatte die Augen zugetan, rührte und regte
sich nicht, und sie glaubten nun ganz sicher zu sein. Da ging die ÄIteste an ihr
Bett und klopfte daran. Alsbald sank es in die Erde, und sie stiegen durch die
Öffnung hinab, eine nach der anderen, die Älteste voran. Der Soldat, der alles
mit angesehen hatte, zauderte nicht lange, hing sein Mäntelchen um und stieg
hinter der Jüngsten mit hinab. Mitten auf der Treppe trat er ihr ein wenig
aufs Kleid, da erschrak sie und rief : „Was ist das? Wer hält mich am Kleid?“
¬ „Sei nicht so einfältig“, sagte die Älteste, „du bist an einem Haken hängen
geblieben.“   
Da gingen sie vollends hinab, und als sie unten waren, standen sie in einem
wunderprächtigen Baumgang, da waren alle Blätter von Silber und
schimmerten und glänzten. Der Soldat dachte: „Du willst dir ein Wahrzeichen
mitnehmen“ und brach einen Zweig davon ab. Da fuhr ein gewaltiger Krach aus
dem Baume. Die Jüngste rief wieder: „Es ist nicht richtig, habt ihr den Knall
gehört?“ Die Älteste aber sprach: „Das sind Freudenschüsse, weil wir unsere
Prinzen bald erlöst haben.“ Sie kamen darauf in einem Baumgang, wo alle
Blätter von Gold, und endlich in einen dritten, wo sie klarer Diamant waren.
Von beiden brach der Soldat einen Zweig ab, wobei es jedes Mal krachte,
dass die Jüngste vor Schrecken zusammenfuhr, aber die Älteste blieb dabei,
es wären Freudenschüsse.   
Sie gingen weiter und kamen zu einem großen Wasser, darauf standen zwölf
Schifflein, und in jedem Schifflein saß ein schöner Prinz, die hatten auf die
zwölfe gewartet, und jeder nahm eine zu sich, der Soldat aber setzte sich mit
der Jüngsten hin. Da sprach der Prinz: „Ich weiß nicht. das Schiff ist heute
viel schwerer, und ich muss aus allen Kräften rudern, wenn ich es fortbringen
soll.“ „Wovon sollte das kommen“, sprach die Jüngste, „als vom warmen
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Wetter, es ist mir auch so heiß zumut.“ Jenseits des Wassers aber stand ein
schönes hell erleuchtetes Schloss, woraus eine lustige Musik erschallte von
Pauken und Trompeten. Sie ruderten hinüber, traten ein, und jeder Prinz
tanzte mit seiner Liebsten; der Soldat aber tanzte unsichtbar mit, und wenn
eine einen Becher mit Wein hielt, so trank er ihn aus, dass er leer war, wenn
sie ihn an den Mund brachte. Und der jüngsten ward auch angst darüber, aber
die älteste brachte sie immer zum Schweigen.   
Sie tanzten da bis drei Uhr am anderen Morgen, bis alle Schuhe durchgetanzt
waren und sie aufhören mussten. Die Prinzen fuhren sie über das Wasser
wieder zurück, und der Soldat setzte sich diesmal vorne hin zur Ältesten. Am
Ufer nahmen sie von ihren Prinzen Abschied und versprachen, in der
folgenden Nacht wiederzukommen. Als sie an der Treppe waren, lief der
Soldat voraus und legte sich in sein Bett, und als die zwölf langsam und müde
heraufgetrippelt kamen, schnarchte er schon wieder so laut, dass sie es alle
hören konnten und sie sprachen: „Vor dem sind wir sicher.“ Da zogen sie ihre
schönen Kleider aus, brachten sie weg, stellten die zertanzten Schuhe unter
das Bett und legten sich nieder.   
Am nächsten Morgen wollte der Soldat nichts sagen, sondern das wunderliche
Schauspiel nochmals mit ansehen und ging die zweite und die dritte Nacht
wieder mit. Da war alles wie das erste Mal, und sie tanzten jedes Mal, bis die
Schuhe entzwei waren. Das dritte Mal aber nahm er zum Wahrzeichen einen
Becher mit. Als die Stunde gekommen war, in der er antworten sollte, steckte
er die drei Zweige und den Becher zu sich und ging vor den König, die zwölfe
aber standen hinter der Türe und horchten, was er sagen würde. Als der
König die Frage tat: „Wo haben meine zwölf Töchter ihre Schuhe in der
Nacht vertanzt?“ so antwortete er: „Mit zwölf Prinzen in einem
unterirdischen Schloss.“   
Und berichtete, wie es zugegangen war und holte die Wahrzeichen hervor. Da
ließ der König seine Töchter kommen und fragte sie, ob der Soldat die
Wahrheit gesagt hätte, und da sie sahen, dass sie verraten waren und leugnen
nichts half, so mussten sie alles eingestehen. Darauf fragte ihn der König,
welche er zur Frau haben wollte. Er antwortete: „Ich bin nicht mehr jung, so
gebt mir die älteste.“ Da ward noch am selbigen Tage die Hochzeit gehalten
und ihm das Reich nach dem Tode des Königs versprochen. Aber die Prinzen
wurden auf so viel Tage wieder verwünscht, wie sie Nächte mit den zwölfen
getanzt hatten. 
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Bastelanleitung für ein TraumfängerBastelanleitung für ein Traumfänger

Ihr braucht dafür:

1 Pappteller
Malfarbe 
Wolle
Perlen, Schmucksteine zum auffädeln
Schmucksteine zum aufkleben
3 bunte Federn
Loch – Stanzer oder Locher
Pinsel
Schere

Messer

Anleitung:
1. Mittelteil des Papptellers

mit einem Messer
ausschneiden

2. mit dem Locher 6 – 8
Löcher um den inneren Rand, 1 Loch am
oberen Rand  (zum aufhängen) und 3
Löcher am unteren Rand stanzen

3. Pappteller anmalen
4. Wolle durch die 6 Löcher führen,

zwischendurch mal eine Perle oder
Schmuckstein auffädeln,  und  am Ende
verknoten

5. Feder an einen Wollfaden binden und 5-7 Perlen
drauf fädeln, das gleiche nochmal mit 2 weiteren
Wollfäden machen

6. Wollfäden an die unteren 3 Löcher knoten
7. ein Wollfaden zum Aufhängen am oberen Loch als

Schlaufe knoten

Viel Spaß beim Basteln! 
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Eulenzauber – Ein goldenes Geheimnis 
von Ina Brandt 
 

Flora ist ganz aufgeregt: Gerade erst ist sie mit ihrer Familie 
aufs Land gezogen. Hier gibt es endlose Wälder, alte Müh-
len und geheimnisvolle Burgruinen - aber leider auch jede 
Menge zickige Mädchen. Zum Glück begegnet Flora im 
Wald einer kleinen Eule! Die Eule folgt ihr, als wolle sie ihr 
etwas sagen. Sofort fühlt Flora eine magische Verbindung 
zu ihrer neuen Freundin. Werden die beiden das goldene 
Geheimnis lüften? 
 
 
 

 
Mama Muh schaukelt  
von Jujja und Thomas Wieslander 
 
Immer nur rumstehen und kauen und in die Gegend glot-
zen, das geht ja auf keine Kuhhaut! Auch wenn die Sonne 
scheint, die Vögel zwitschern, die Fliegen surren und die 
anderen Kühe alle auf der Weide grasen. Mama Muh hat 
Höheres im Sinn: Mama Muh will schaukeln. Schaukeln, 
dass ihr der Wind um die Ohren pfeift. Aber das ist gar nicht 
so einfach - wenn man eine Kuh ist... 
Aber mit Hilfe ihrer Freundin Krähe schafft Mama Muh das! 
 
Der rote Wassermann 
von Gudrun Pausewang 
 

Als Oberwassermann Gischt und seine Frau ein rotes Was-
sermannkind bekommen, ist die Aufregung im Krottmoor 
groß! Doch der kleine Grünhard weiß nicht mal, dass er 
nicht grün ist: Seine Eltern haben ihm eine Brille gegeben, 
die Rotes grün aussehen lässt. Eines Tages zerbricht die Bril-
le und Grünhard entdeckt im Teich sein wahres - rotes - 
Spiegelbild ... 
 
 
 

Katholische öffentliche Bücherei Salz 
Internet: www.salz.koeb-unterfranken.de 

E-Mail: koeb.salz@gmx.de 
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High School Schuljahr 2016/2017

Bewerbungsfristen enden bald!

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland zu
verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im Ausland zur Schule gehen,
Land und Leute kennen lernen, die Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs
Leben finden und einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist
meist die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit im Ausland
zu verbringen.

Wer im Schuljahr 2016/2017 (für ein halbes oder ein ganzes Schuljahr) ins
Ausland gehen möchte, für den wird es höchste Zeit, sich für einen High
School Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungsfristen enden bald.
Besonders interessant sind die Austauschprogramme nach Kanada, Australien
und Neuseeland für diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort und die Schule
aussuchen möchten. In Australien und Neuseeland, sowie in einigen Regionen
Kanadas ist auch ein 3-monatiger Aufenthalt möglich. Auf der Website
www.treff-sprachreisen.de kann man sich online bewerben und weitere
interessante Informationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos von
Teilnehmern sehen.

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den USA, in
Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Feriensprachreisen für Schüler
und Sprachreisen für Erwachsene erhalten Sie bei:

TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen (bei Reutlingen)
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 – 9

E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de
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Während die Welt schlief 
von Susan Abulhawa 
 

Jenin im Blumenmonat April: Frühmorgens, bevor 
die Welt um sie herum erwacht, liest Amals Vater ihr 
aus den Werken großer Dichter vor. Es sind Momen-
te des Friedens und der Hoffnung, die Amal ihr Le-
ben lang im Herzen trägt - ein Leben, das im Flücht-
lingslager beginnt, nach Amerika führt und dennoch 
stets geprägt ist vom scheinbar ausweglosen Kon-
flikt zwischen Israel und Palästina. Über vier Genera-
tionen erzählt Susan Abulhawa die bittere Geschich-
te Palästinas im Verlauf des 20. Jahrhunderts - eine 
Geschichte über den Verlust der Heimat, eine zerris-
sene Familie und die immerwährende Hoffnung auf 
Versöhnung. „Ein großartiges Buch über Frieden, 
Krieg und Hoffnung“! 
 
 

 
Leberkäs-Junkie 
von Rita Falk 

Schluss mit Fleischpflanzerln von der Oma oder mit 
»Warmen« vom Simmerl – die Cholesterinwerte vom 
Eberhofer sind so hoch wie die Laune im Keller. Dazu 
macht die Susi ihm Stress mit dem Sprössling: knallhart 
durchorganisierte Besuchszeiten, da kennt sie kein 
Pardon. Und dann dieser grausame Mord an einem 
Fremden in der Pension von der Mooshammer Liesl, 
der mit Brandpaste beschmiert und bis zur Unkennt-
lichkeit verstümmelt wurde. Warum hatte sich dieser 
Gast nach Niederkaltenkirchen verirrt? Und warum 
wollte man ihn so brutal aus dem Weg schaffen? Als 
ausgerechnet der angolanische Fußballspieler Buengo 
vom FC Rot-Weiß Niederkaltenkirchen unter Mordver-
dacht gerät, nimmt der Eberhofer die Ermittlungen auf.  

 
 
 

Katholische öffentliche Bücherei Salz 
Internet: www.salz.koeb-unterfranken.de 

E-Mail: koeb.salz@gmx.de 
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Bücherei Salz 
lle ih‘ dir was!  

 
 
 
Wo?  Pater-Gregor-Becker-Haus 
  Hauptstraße 12 in Salz 
 
 
Wann? Montag und Mittwoch 
  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
 
Was? Unterhaltsame Romane - dramatische Krimis - lustige 

Bilderbücher - interessante Geschichten fürs erste Lesealter - 
spannende Jugendbücher - aktuelle Hörbücher - Spiele für 
die ganze Familie - und vieles mehr! 

 
 
Wer? Die Bücherei Salz ist eine öffentliche Einrichtung für alle 

interessierten Leserinnen und Leser! 
 
 

Und das Wichtigste, die Ausleihe ist kostenlos! 
 

Kommt doch mal vorbei! 
 
 
 
 

Katholische öffentliche Bücherei Salz 
Internet: www.salz.koeb-unterfranken.de 

E-Mail: koeb.salz@gmx.de 
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Ihre Ansprechpartner:

Conny & Peter Hofmann

Lerchenheid 12 97616 Salz

Telefon: 09771 686334

Fax: 09771 686335

eMail: info@reisebuerohofmann.de

Internet: www.reisebuerohofmann.de

Reisebüro Hofmann

Mit uns kommen Sie
bestens

weg.

Talstraße 3  Tel. 09771/6255-0
info@papierschmitt.de
öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr 
Sa. geschlossen

büromarkt
Salz

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.papierschmitt.de

Kopieren, Binden, Laminieren, etc. – im Copyshop Salz!
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AUS TAUSEND GEDANKEN

DEN EINEN

WEBEN STRICKEN

FLECHTEN VERDICHTEN

ZU EINEM

STARKEN SEIL

ZU EINEM

GEDANKEN

ZUM WORT

WAS ZÄHLT

Brigitte Anna Melzer-Hohenester, salz 

(aus dem Buch „RHÖN – ICH KOMME“, 

erhältlich bei papier Schmitt, bad neustadt)

    Kosmetikstudio
  Inh. Christiane Albert
  Fachkosmetikerin und Visagistin
  Blauten 3
  97616 Salz
  Tel.-Nr.: 09771/6099033

             Winter ade, der Frühling ist da…
 Gönnen Sie Ihrer Haut einen vitalen Start in den Frühling
"ALPENRAUSCH-Vital-Behandlung"      für nur 46 €
     Reinigung, Peeling, Tiefenreinigung, Wirkstoffkonzentrat,
regenerierende Maske, entspannende Massage, Abschlusspflege                                                                                 
                 GUTSCHEINE erhältlich!
                        Termine nach Vereinbarung

                       Ich freue mich auf Sie…
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FITNESSCENTER
LEPPIG

Schlesierstr. 25 · Tel. 09771/5570 · 97616 Salz/Bad Neustadt

Anmeldung und Infos unter 09771/5570

FF35 
Jahre

 Fitness
 Therapie
 Wellness
 Lifestyle

Wir haben ein 

Knallerangebot 
für alle Neukunden. 

Das Angebot gilt für beide Studios!
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Private KleinanzeigenPrivate Kleinanzeigen

Suchen schönen Bauplatz für ein Einfamilienhaus in Salz.
Wir freuen uns über mögliche Angebote
und bitten um Kontakt unter Tel.  0170 – 79 42 742

Zwei Hobbygärtner suchen Garten oder Gartenteil zur Mitbenutzung,
Pacht, Kauf in Salz. Angebote bitte unter Tel.-Nr. 09771/6099033

Suche für meine 3 Söhne (12, 16 und 19) und mich bis ca. Mitte des Jahres
eine 4-Zimmer-Wohnung in Salz. Außerdem haben wir noch einen kleinen
Hund (Malteser). Möglichst sollte die Wohnung einen Balkon oder Terrasse
haben sowie eine Garage. 
Erreichbar bin ich unter: 0152-29129546

"Suche Gartenhilfe mit Führerschein " 
Tel.: (0171) 4 13 43 72

Rüstiges Rentnerehepaar sucht 3-4 Zi.-Erdgeschosswohnung in Salz 
ca. 80 qm Terrasse/Balkon 
Stellplatz/Garage Tel. 0160/23 88 463

Wir Saitenwindler suchen einen Bass-Gitarristen zur
Verstärkung unserer Band. Hast Du Lust und Zeit uns bei
Proben und Auftritten zu unterstützen? 
Dann melde Dich doch bei uns unter: 
09771/ 7250 oder saitenwind-salz@online.de.
 

Sie wohnen in Salz und möchten ein kostenloses Inserat aufgeben, dann
schreiben Sie mir einfach ein E – Mail an durf-bliedle@gmx.de oder rufen Sie
mich an (Telefonnummer im Impressum).
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Termine für die Samstagssprechstunden 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage 

• Vorsorge 

• Prophylaxe / Professionelle 

Zahnreinigung 

• Zahnerhalt / 

Füllungstherapie 

• Parodontalbehandlungen 

• Wurzelbehandlungen 

• Zahnersatz

• Kinderzahnheilkunde 

• Angstpatienten 

• Narkosebehandlungen 

• Funktionsanalyse / 

Kiefergelenkserkrankung

• Bleichen 

• Sportschutz 

• zahnärztliche Schlafmedizin / 

 Protrusionsschienentherapie 
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www.der-buergersaal.de

Mediterranes

Muttertags-Buffet
Die perfekte Geschenk-Idee zu Muttertag – lassen Sie sich mit

der ganzen Familie von uns rundum verwöhnen! Freuen Sie sich auf:

Leckere Vorspeisen (z.B.  Antipasti) · Bunte Salate
Spargel-*, Fisch- & Gefl ügel-Spezialitäten · Zahlreiche Beilagen

Frisch gebackene Waffeln mit Erdbeeren, Eis und Sahne

nur 16,90 € p.P.
(zzgl. Getränke. Kinder bis 6 Jahre frei, Kinder von 7 bis 12 Jahren 7,50 €) 

Nur mit telefonischer
Voranmeldung bis 02.05. unter:

Tel.: 0171 / 38 266 37

Muttertag, So, 08.05.2016

ab 12 Uhr im Bürgersaal

Schreiberstraße 3 · 97616 Bad Neustadt

Unser Muttertags-Geschenk:

Jede Mutter

erhält ein

Glas Sekt!**
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Entspannt feiern, ob bei Ihnen im Haus oder
im Bürgersaal Bad Neustadt mit bis zu

180 Gästen – die perfekte Location z.B. für
Hochzeit, Kommunion & Konfi rmation!

Wir kümmern uns um alles –
vom Essen und Trinken über das Geschirr
und die Deko bis zum Service-Personal. 

Fragen Sie nach unseren Themenbuffets!
Lieferung bis 50 km.

Wir beraten Sie gerne:
Sonja Zink · Tel.: 09771 / 18 366

Mobil: 0171 / 38 266 37

Hochzeiten ·  Firmenfeiern ·  Familienfeste etc.
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Sälzer DorfquizSälzer Dorfquiz

Und hier wieder ein neues Bild. 

Lösung gefunden? 

Dann füllen Sie schnell das unten stehende Antwortformular aus und werfen es in
den Briefkasten am Gemeindezentrum ein.

Die Gemeinde Salz stellt extra für unser Dorfquiz kleine Sachpreise zur
Verfügung, die wir gerne an die Gewinner weitergeben möchten. 

Was sehen Sie auf dem Bildausschnitt????

Ihr Lösung: …………………………………………………..

Name: …………………………………………………………

Adresse: …………………………………………………………

Tel.: ………………………………………………………….

Alter: □ 0 – 10           □ 10 – 18           □ ab 18 

Bitte bis zum 10.06.2016 in den Briefkasten am Gemeindezentrum einwerfen. Die
Gewinner werden im nächsten „Durf-Bliedle“ bekannt gegeben. 
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Gewinner des letzten Dorf-QuizGewinner des letzten Dorf-Quiz

Gewinner des letzten Dorf – Quiz:

Gerlind Streichsbier
Felix Gensler

Simon Breunig

Die Preisübergabe findet am 
Donnerstag, den 28.04.2016 um 17:00 Uhr 

im Gemeindezentrum statt. 

Wir haben uns sehr über die rege Teilnahme gefreut und hoffen, dass auch das
nächste Dorfquiz sie genauer hinschauen lässt.

Es wäre schön, auch Ihre Antwortkarte bei der nächsten Verlosung zu erhalten!

Die Auflösung des Rätsels:          Mauer und Informationstafel gegenüber 
des Feuerwehrhaus (Straße: Am Rain)

  ü      

 !
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Preisübergabe der Gewinner des Durf - QuizPreisübergabe der Gewinner des Durf - Quiz

Bgm. Martin Schmitt
Lilian Miholic´
Titus Miholic´

Die Gewinner konnten sich über kleine 
Geschenke freuen. 
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JOHANNES FINK

GUNTHER FINK

SABINE FAUST

RECHTSANWÄLTE IN BÜROGEMEINSCHAFT

Rechtsanwälte Fink & Faust
Hauptstraße 6      97616 Salz

RECHTSANWÄLTE

Tel.: 09771 - 686 770   Fax: 09771  -  686  7729    E-Mail: info@rae-ff.de

Heilpraktikerin

Christiane Scheuplein

Praxis für klassische Homöopathie

Schlesierstraße 68
97616 Salz

Tel. 09771 600 98 91
Fax 09771 600 98 93

e-mail: christiane.scheuplein@online.de
www.christiane-scheuplein.de

Mitglied des VKHD . SHZ-zertifiziert
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Zeltlager Hillenberg 2016Zeltlager Hillenberg 2016
Wie jedes Jahr bietet das Landratsamt Rhön-Grabfeld - Amt für Jugend, Familie
und Senioren - eine dreiwöchige Kinderfreizeit auf dem Hillenberg - Gemeinde
Hausen/Rhön - an. 

Diese Lagerwochen stehen euch zur Auswahl:

Preis: A – C:       70,00 Euro / 60,00 Euro für Geschwister (je Kind)
a1, a2:       35,00 Euro / 30,00 Euro für Geschwister (je Kind)

Anmelden könnt ihr euch ab 14. März 2016 unter

09771/94 456 und 94 457

im Landratsamt Rhön-Grabfeld
- Amt für Jugend, Familie und Senioren -
97616 Bad Neustadt a.d.S.
Liebe Eltern, liebe Kinder,

für Kinder von 6-7 Jahren bieten wir ein verkürztes Zeltlager zum Kennenlernen
an.

� kleine Gruppe (max. zehn Kinder)
� individuelle Betreuung durch geschulte BetreuerInnen
� Übernachtung im Haus (mit Luftmatratze und Schlafsack)
� Programm Natur und Spiel
� vier Schnupperabenteuertage für mutige Kids

weitere Infos unter Tel.: 09771/94456 und 94457

A) 31. Juli   - 06. August Kinder im Alter von   8 - 10 Jahren
a1) 31. Juli - 03. August Kinder im Alter von   6 -  7 Jahren
a2) 03. August - 06. August Kinder im Alter von   6 -  7 Jahren
B) 07. August - 13. August Kinder im Alter von   9 - 11 Jahren
C) 14. August - 20. August Kinder im Alter von  11 - 13 Jahren
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Ehrenamtliche MitarbeiterInnen gesucht!Ehrenamtliche MitarbeiterInnen gesucht!

Das Bezirksjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt Unterfranken e.V. sucht für die

Kinderstadtranderholung „Kinderfreizeit Frankenwarte“ vom 01.08. bis 19.08.2016

in Würzburg ehrenamtliche MitarbeiterInnen im Leitungsteam sowie Unterstützung

im Küchenteam. Für die Tätigkeiten gibt es eine kleine Aufwandsentschädigung. 

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.awo-jw.de, per Email unter

info@awo-jw.de sowie telefonisch unter 0931-29938264. 
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    Kästchenwörter

Welches Kästchenwort passt zu welchem Wort? Ordne die Nummer zu:

1mmaL

2sierP

3effaW

4thciL

5ehcaS

6tsbO

7dnaS

8lieK

9esaO

Licht

Sand

1 Lamm

Sache

Obst

Oase

Preis

Waffe

Keil

© www.Raetsel-fuer-Kinder.de  ->  Kinderrätsel für spielerisches Rechtschreibtraining
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DJK Salz DJK Salz 

Über einen regen Zuspruch konnte sich die DJK Salz bei ihrer diesjährigen
Hauptversammlung freuen. Nicht weniger als 88 Mitglieder fanden am
Samstagabend den Weg ins Sportheim am Hirtshorn, um unter anderem auch die
Neuwahlen der Vorstandschaft durchzuführen.
Zunächst standen eine kurze Begrüßung mit Totengedenken und das Grußwort
von Bürgermeister Martin Schmitt auf dem Programm. Das Gemeindeoberhaupt
zeigte sich dabei „stolz einen so großen und funktionierenden Verein in der Mitte“
der Ortsgemeinschaft zu haben. Schließlich sei es für die Bevölkerung wichtig, auf
ein vielfältiges Betätigungsangebot außerhalb der Berufswelt zu stoßen.
Im Rahmen des Vorstandsberichtes ging Moderator Martin Hein zunächst auf die
Aktivitäten im vergangenen Kalenderjahr ein. Angefangen von einem „rundum
gelungen(en)“U9-BSJ-Hallenturnier über die Faschingsaktivitäten und die
Skifreizeit sowie Jugend-Pfingstzeltlager, Fitnesslauf im Rahmen des Rhön-
Grabfeld-Cup, Saale-Musicum und Ferien-Programm bis hin zum Seminar des
DJK-Diözesanverbandes Würzburg für Großvereine sowie den Adventsmarkt zum
Jahresende. Hierbei fanden auch der Preisgewinn beim Wettbewerb „Sterne des
Sports“ sowie die Auszeichnung mit dem Gütesiegel „DJK for Youth“ Erwähnung,
welche man erst als zweiter Verein in ganz Bayern erhielt. Auch das löbliche
Engagement zahlreicher Helfer wurde in diesem Zusammenhang gewürdigt.
Bei der Mitgliederstatistik (aktuell 948 Mitglieder) fiel das „traditionelle Loch“ im
Alter von 14 bis 40 Jahre auf. Es seien derzeit 31 Gruppen in den Bereichen
Fußball, Gymnastik/Turnen, Karate, Leichtathletik und Volleyball mit 39
Trainern/Betreuern aktiv. Heuer gebe es neben den  bewährten Aktivitäten wie
nicht zuletzt einem neuerlichen EM-Biergarten auch eine „besondere Geschichte“.
Schließlich werde auch die bereits seit 29 Jahren bestehende Krabbelgruppe
unter der Leitung von Monika Iffert ins DJK-Vereinsleben integriert. Zudem habe
man das Großprojekt „Sanierung und Erweiterung der Dusch- und
Umkleideräume im Sportheim“ mit einem kalkulierten Investitionsvolumen von
120.000,00 Euro ins Visier genommen.
Für die Jugendleitung stellte deren neue Vorsitzende Johanna Rothaug („ich
kenne hier auch nicht alle“) in sympathischer Weise zunächst einmal „ihre“
Mannschaft vor. Beim Pfingst-Zeltlager mit vorwiegend weiblicher Beteiligung
habe man zwar aufgrund des doch einigermaßen durchwachsenen Wetters
mitunter auch improvisieren müssen. Es sei unter dem Strich jedoch ebenso
gelungen gewesen wie das Ferienprogramms. Bei diesem habe man die
Schulabschluss-Party sowie den Bastelnachmittag aufgrund entsprechender
Nachfrage sogar gleich doppelt angeboten. Es existiere nun auch wieder ein
sechsköpfiges „Junior-Team“, welches Betreuern unterstützend zur Seite steht.
Dadurch werden die Jugendlichen an spätere Führungsaufgaben herangeführt.
Überhaupt verfüge man über „viele fleißige Hände“, auf die man auch beim
bevorstehenden (30.) Jubiläums-Zeltlager wieder baue.
Aus dem Wirtschaftsbereich vermeldete Heiko Müller ein „ruhiges, stabiles Jahr“.
Unter Berücksichtigung der Schülerbetreuung sowie der SKY-Fernsehtage habe
man zwischenzeitlich 580 Veranstaltungen im Jahr. Die Hähnchen-Donnerstage
mündeten 2015 in der „unglaubliche(n) Zahl“ von 1.504 verkauften halben
Hähnchen. Für 2017 habe man sich nicht zuletzt auf die Fahnen geschrieben, den
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DJK Salz DJK Salz 

Fasching wiederzubeleben, dessen diesjährige Absage auch die Rhönklub-
Jugend stark getroffen habe.
Die Berichte des Sportbereiches wurden von „König Fußball“ eröffnet.
Jugendleiter André Kriesche ließ die Anwesenden u.a. wissen, dass die sportliche
Verantwortung im Herrenbereich ab der kommenden Saison von Hans-Jürgen
Birki als Nachfolger des zum Rundenende ausscheidenden René Wilbert
übernommen werde. Die „Alten Herren“ hätten ihre beiden Freundschaftsspiele im
Kalenderjahr 2015 gewonnen. Ein Highlight sei auch die Riccione-Fahrt gewesen.
Alleine 30 begeisterte Kinder habe man im U9/U7-Bereich, während der
Nachwuchs nach oben hin „ausdünne“. Daher werde man ab der kommenden
Saison auch eine feste Spielgemeinschaft im Jugendbereich mit der DJK
Mühlbach gründen, was gleichermaßen für die 2. Mannschaft gelte.
Für die Gymnastik-/Turnabteilung hatte Silke Hein diverse Schaubilder zum
Aufbau dieser Abteilung mitgebracht. Eine „ganz große Hilfe“ sei die engagierte
FSJ’lerin Katharina Bott. Nicht zuletzt im „Kinderturnclub“ (Turnzwerge,
Purzelturnen, Kinderturnen), in dem es „sehr lebhaft“ zugehe und der vor allem
bei den Kleinsten auch zahlreiche Mamas und Papas zum Mitmachen animiere.
Im Mittelpunkt stünden durchwegs „Spaß und Freude an der gemeinsamen
Bewegung“. Besonders aktiv aus dem Übungsleiter-Stab sei Astrid Limpert, die
sich bei ihren diversen Sportangeboten (Fitnesstraining, Flexibar, Step-Aerobic,
Skigymnastik, Sommer-Special „E-Bike meets Bicycle“) gewiss auch noch über
den ein oder anderen männlichen Teilnehmer mehr freuen würde. Es ginge
darum, Begeisterung für Sport und Miteinander zu wecken, was man an rund 250
Tagen im Jahr tue.
Die verhinderte „Chefetage“ der Karate-Abteilung ließ von Claudia Müller einen
weiteren Mitgliederschwund zum Ende des vergangenen Kalenderjahres
vermelden. Durch das ersatzlos eingestellte Kindertraining sei die Jugend
verloren gegangen. Dankbar sei man für die montägige Trainingsmöglichkeit in
Bad Neustadt. Zur Wiederbelebung der Aktivitäten im Nachwuchsbereich habe
man zwischenzeitlich einen Schnupperkurs angeboten.
Volleyball-Abteilungsleiter Klaus Rüster ging auf die drei Leistungsgruppen im
Frauen- und Jugendbereich sowie die „gemischte“ Freizeitgruppe ein, welche sich
erfreulicherweise stabilisiere. Nach dreijähriger Abstinenz sei man seit
vergangenem Herbst wieder mit einem Damen-Team im Punktspielbetrieb
vertreten. Unter der Leitung von Timo Völkl mache das Wettkampf-Team
kontinuierliche Fortschritte, wobei man auch entsprechendes Lob für sein
Engagement im Schiedsrichterwesen erhielt. Die Verantwortlichen denken hier für
die Zukunft auch über eine „abteilungsübergreifende“ Zusammenarbeit und
andere Aktionen zur Steigerung der Abteilungs-Attraktivität nach.
Im Leichtathletik-Bereich (Laufgruppe, Nordic Walking, Kinderlaufgruppe,
Kinderleichtathletik, Männer 50+) blickte Abteilungsleiterin Claudia Müller auf
stabile Teilnehmerzahlen zurück. Neue Gesichter seien jedoch stets willkommen.
Auch in spielerischer Form werde an die Grundfertigkeiten im Leichtathletik-
Bereich herangeführt, wobei man – zumindest momentan – kein probates
Angebot für Kinder über 12 Jahren bereithalte. Die „Oldies“ um Roland Werling
hätten bei einer äußerst erfolgreichen Sportabzeichen-Teilnahme auch die
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Geselligkeit, u.a. mit einem Allgäu-Ausflug und einer Besichtigung des Eisenacher
Opel-Werkes, ausgiebig gepflegt. Schlussendlich rührte Müller auch noch kräftig
die Werbetrommel fürs Ehrenamt, nachdem sie zum Jahresende selbst
ausscheide.
Mit „trockenen sachlichen Zahlen“ wartete Kassier Ewald Vulter auf. Die
finanzielle Situation des Vereins stellte sich aufgrund der mitgeteilten Zahlen als
solide dar. Für das Haushaltsjahr 2015 wurde entsprechend dem Vorschlag der
Kassenprüfer anschließend die gesamte Vorstandschaft entlastet. Der
Kassenprüfbericht wurde dabei für die verhinderten Kassenprüfer Karl-Heinz Suhl
und Martin Limpert von Bürgermeister Martin Schmitt vorgetragen, den
Namenskollege Martin Hein zur Erheiterung des Publikums hier mit den Worten
„Martin ans Telefon“ zur Berichterstattung ans Mikro bat.    
 „Was lange währt, wird endlich gut“ präsentierte Siegfried Müller im Rahmen der
Stiftungs-Ausschüttung anschließend das Design des angedachten Stifter-Baums.
Dieser stehe kurz vor seiner Fertigstellung, wobei für der Baum noch freie Blätter
für potentielle Stifter/Spender habe. Von Stiftungs-Vorstand Hanno Fink wurde
vermeldet, dass sich die Zinserträge weiterhin in höchst überschaubarem
Rahmen halten und das Grundstock-Vermögen auf 57.890 Euro angewachsen
sei. Zur laufenden Förderung des DJK-Sportbetriebes wurden wieder 1.000,00
für die Jugendarbeit in den Bereichen Fußball, Volleyball und Turnen
ausgeschüttet.
Anschließend erfolgte insbesondere auch zur Aufrechterhaltung eines qualitativ
hochwertigen Sportangebots durch eine adäquate Entlohnung der Übungsleiter
eine Anpassung der Mitgliedsbeiträge, die sich nunmehr zwischen 40,00 Euro
(Kinder, Schüler, Studenten etc.) und 150,00 Euro (Familienbeitrag) pro Jahr
bewegen. Das reguläre erwachsene Einzelmitglied zahlt nunmehr 75,00 Euro.
Bei der Einstimmung auf die Neuwahlen würdigte Martin Hein vor allem das
Engagement der ausscheidenden Astrid Limpert, deren Wert für den Verein
„eigentlich nicht in Worte zu fassen“ sei. Einfacher war da schon die
Implementierung zweier neuer Vorstandspositionen in der Satzung. Diese
Änderung erfolgte, nachdem man im Vorfeld der Veranstaltung erfolgreich frisches
Blut für die Vereinsarbeit begeistern konnte. Dadurch ist man künftig noch
professioneller aufgestellt.  
Bei den anschließenden Neuwahlen wurde Heiko Müller um alleinigen 1.
Vorsitzenden gewählt. Bei insgesamt lediglich zwei Gegenstimmen wurde darüber
hinaus das Vertrauen ausgesprochen: Stellvertretende Vorsitzende: Norbert
Schmitt (auch Seniorenbeauftragter) und Michael Hein, Kassier: Ewald Vulter,
Schriftführerin: Claudia Müller, stellvertretender Schriftführer/Mitgliederverwaltung:
Michael Wellstein, Öffentlichkeitsarbeit: Gunther Fink, Marketing/Kommunikation:
Michaela Freitag, Sponsoring-Beauftragter: Andreas Prell, Beisitzer: Michael
Liebaug, Martin Hein, Harald Becher, Axel Hein, Kassenprüfer: Karl-Heinz Suhl
und Martin Limpert, Stiftungsrat: Siegfried Müller und Carolin Gensler.
Bestätigt wurden in ihren Ämtern gleichzeitig Pfarrer Tobias Fuchs (geistlicher
Beirat), Johanna Rothaug und Sebastian Gründl (Vorsitzende Jugendleitung), der
Ältestenrat, die Fußball-Abteilungsleitung (Volker Straub und Melissa Straub), 
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André Kriesche und Kevin Prell (Jugendfußball), Klaus Rüster (Volleyball), Rainer
Becker (Karate).
Bis zum Ende hatte sich der geistliche Beirat Tobias Fuchs seine Ansprache
aufgespart. Auch wenn es manchem etwas seltsam vorkomme, sei der DJK-
Sportverbund als kathol ische Vereinigung gegründet worden. Die
Kirchengemeinde sei dankbar für das Engagement des örtlichen Sportvereins, bei
dem es sich wohl um die zweitgrößte Vereinigung in Salz handeln würde – hinter
der rund 1.800 Personen starken katholischen Pfarrei. Man müsse „Vergelt‘s Gott“
sagen und eine gesegnete Karwoche wünschen – „nachdem ich die meisten
morgen wohl eher nicht in der Kirche sehen werde“.
Karin Müller vom DJK-Kreisverband wünschte anschließend ebenfalls noch „viel
Schaffenskraft“, um zugleich auf die diesjährige DJK-Wallfahrt am 3. Oktober in
Windheim hinzuweisen. Die Schlussworte blieben schließlich Vereinsoberhaupt
Heiko Müller vorbehalten, der versprach: „Ich will, dass Verein vorwärts kommt.“
Zugleich bedankte sich Müller bei seinen bisherigen Mitstreitern im Vorstand,
Harald Becher und Matin Hein, sowie auch dem langjährigen Fußball-
Abteilungsleiter Volker Straub und Astrid Limpert.

djk salz ausschüttung: Die vereinseigene Stiftung (rechts Stiftungsvorstand
Hanno Fink) schüttete 1.000 Euro für die Jugendarbeit aus, die von Martin Hein in
Empfang genommen wurden. 
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      djk salz vorstand: 
     Die neue Führungs-Troika der 
     DJK Salz (von links): 
     Norbert Schmidt, Heiko Müller 
     und Michael Hein.
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Wir veranstalten am 
 

Donnerstag, 20.08.2015 
 

von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr einen 
 

Ortssprechtag 
 

in 
 

Bad Neustadt 
Landratsamt (Zimmer-Nr. 130) 

 

Wir informieren und beraten über die Leistungen 
des Schwerbehindertenrechts, 

Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes, 
Betreuungsgeldgesetzes 

Landeserziehungsgeldgesetzes, 
der Kriegsopferversorgung und des 

Opferentschädigungsgesetzes. 
 

Anträge werden entgegengenommen, 
 
 

� Zentrum Bayern Familie und Soziales - Region Unterfranken � 
� Georg-Eydel-Straße 13 � 97082 Würzburg � 

 
Zentrum Bayern Familie und Soziales 

Region Unterfranken 

15.10. + 17.12.201521.04. + 23.06.2016
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Auskunft und Beratung der dt. Rentenversicherung Ufr.Auskunft und Beratung der dt. Rentenversicherung Ufr.

Im Landratsamt Bad Neustadt finden die
Sprechtage der deutschen Rentenversicherung
statt. Termine vereinbaren Sie bitte immer
Dienstags unter 09771/94130. 
Bitte bringen sie zur Beratung Versicherungs-
nummer, die Versicherungsunterlagen sowie den
Personalausweis bzw. Reisepass mit. Sollten Sie
eine andere Person beauftragen ein
Auskunftsersuchen einzuholen, dann ist eine
Vollmacht erforderlich. 

Sprechzeiten Dienstag sind jeweils von 
                         08:30 – 12:00 Uhr      und

13:00 – 15:30 Uhr

casa reha Seniorenpflegeheim »Am Kurpark« 
 

 ♥
 ♥
 ♥

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.

Kurzzeit- 

pflege 

möglich
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AbfallkalenderAbfallkalender

Restmüll / Biotonne / Gelber Sack:

April: Dienstag, 12.04.2016
Dienstag, 26.04.2016

Mai:  Dienstag, 10.05.2016
  Dienstag, 24.05.2016

Juni:  Dienstag, 07.06.2016
Dienstag, 21.06.2016

   Papiersammlung:
    April: Dienstag, 26.04.2016

Mai:  Dienstag, 24.05.2016

Juni:  Dienstag, 21.06.2016

Problemmüllsammlung:   25.07.2016 von 15:50 – 16:20 Uhr am Gemeindebauhof

Sperrmüll- und Holzabfuhr, Altmetall:

2 x im Jahr kostenlos nach Anmeldungen im Landratsamt Bad Neustadt
Telefon:  09771 / 6884820 Montag bis Freitag von 8:00 – 12:30 Uhr

Kühlschränke und Gefriertruhen:

Für die kostenlose Abholung können Sie von Montag bis Freitag
unter 09761/6729 (Müllumladestadion Herbstadt) in 
der Zeit von 9:00 – 12:00 Uhr vereinbaren.  Des weiteren können Sie
ihre Altgeräte am Wertstoffzentrum, am Wertstoffhof und an der
Wertstoffsammelstelle abgeben.
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AbfallkalenderAbfallkalender

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“ in Brendlorenzen:
Dienstag bis Freitag in der Zeit von 13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag  9:00 – 12:00 Uhr   am 17./31.10.15, 14./28.11.15, 12.12.15

Bauschutt und Bodenaushub:
Fa. Adolf Steinbach GmbH & Co. KG, Salz
Tel:  09771/ 68877-245

Zum Bauschutt zählen:
� Beton
� Ziegel
� Fließen und Keramik
� Dacheindeckungen aus Beton und Ziegel
� Mauerwerksabbruch
� Gemische aus Beton, Ziegel, Fließen und Keramik mit einem Gipsanteil mit

max. 10 % 

Bodenaushub:  Boden und Steine ohne Verunreinigung durch Bauschutt

gut erhaltenen Gebrauchtmöbel und Hausrat:

Sie haben die Möglichkeit gut erhaltenen Gebrauchtmöbel und Hausrat, wie z. B.
Deko-Artikel, Geschirr, Gläser etc. kostenlos abholen zu lassen. 
Termin erhalten Sie unter 0180/1808040 in der Zeit von 8:00 – 12:00 Uhr. 

Energiesparlampen:

Nach den Vorschriften des Elektro- und Elektronikgesetzes sind
Energiesparlampen als Gasentladungslampen getrennt über die Annahmenstellen
für Elektroaltgeräte (Wertstoffzentrum, Wertstoffsammelstellen oder
Werstoffhöfen) zu entsorgen.

Für Auskünfte zu diversen Sammlungen und Abfallbeseitigung erhalten Sie unter
09771/ 63690-0

Alle Angaben ohne Gewähr
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Notdienste und wichtige RufnummernNotdienste und wichtige Rufnummern

Notruf 112
für lebensbedrohliche Fälle (Notarzt, Krankentransport)
und Feuer
Giftnotruf (Bayern) 0 89/19 24 0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst BAYERN 
-Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns-  116 117 

Dienstzeiten (*): 
Wochenende: von Freitag 18:00 bis Montag 8:00 Uhr,
Mittwoch: von 13:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
Feiertag: von 18:00 am Vorabend des Feiertages

bis 8:00 Uhr des folgendes Werktages

Zu den oben genannten Zeiten (*) des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes erhalten
Patienten in akuten Krankheitsfällen ärztliche Hilfe, sofern sie nicht die nächste
reguläre Sprechstunde ihres Hausarztes bzw. behandelnden Arztes abwarten
können. Zu den Zeiten in denen Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen
in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der
KVB, einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschaftsdienstes sowie
ggf. einen diensthabenden Facharzt.

Zahnärztlicher Notdienst          www.notdienst-zahn.de
Notdienstzeiten 10:00 bis 12:00 Uhr

18:00 bis 19:00 Uhr

Telefonseelsorge 0800/1 11 01 11    
oder    0800/1 11 02 22

Kinder- und Jugendtelefon         0800/1 11 03 33

Sperrdienst 116 116
Sperrung aller Kreditkarten 0 69/74 09 87
Sperrung EC-Karte (Scheckkartenverlust)   0 18 05/ 02 10 21

Rufbereitschaft der Wasserversorgung 09771/6354750
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Notdienste und wichtige RufnummernNotdienste und wichtige Rufnummern

Schuldnerberatung 
Diakonisches Werk Bad Neustadt/S.,
Hedwig-Fichtel-Str. 1a 09771/6 30 97 – 15

Zuständiger Kaminkehrer für die Gemeinde Salz
www.kaminkehrerinnung-unterfranken.de

Matthias Weber
Tel:      0971 / 6 79 62

Mobil:  0170 / 4 83 10 44
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Aus den VereinenAus den Vereinen

DJK Sportverein e.V.
Die DJK Salz bietet für alle Altersklassen ein reichhaltiges Sportangebot. Falls Sie
genauere Angaben wünschen, wenden Sie sich an den Vorstand oder die
Abteilungsleiter/innen oder an die Übungsleiter/innen. Sie finden die DJK auch im
Internet unter www.DJK-Salz.de

Schützenverein e.V.
Der Schützenverein beteiligt sich auch an den Rundenwettkämpfen. Der Verein
verfügt im Schützenhaus, Frauenbergstr. 26, über eine Schießanlage die folgende
Disziplinen erlaubt:
10 Stände Luftgewehr, Luftpistole 10 m, 4 Stände KK-Pistolen 25 m und 4 Stände
Kleinkaliber 50 m.
Schießabende sind jeweils am Mittwoch und Freitag ab 20:00 Uhr.
Schauen Sie sich doch aktuelle Bilder auf der Homepage an.

Rhönklub-Zweigverein 
Der Rhönklub-Zweigverein Salz organisiert ganzjährig jeden 2. Mittwoch im Monat
eine Seniorenwanderung. Abmarsch oder Abfahrt immer um 13:00 Uhr am Ver-
einsheim, Raiffeisenstr. 4. Die festgesetzten Sonntagswanderungen starten eben-
falls vom Vereinsheim aus. Jeden Freitag ab 20:00 Uhr Klubabend.
Nähere Hinweise zu den Veranstaltungen und Wanderungen sind in den Bekannt-
machungskästen (Vereinsheim u. Pater Gregor Becker-Haus)
Auch  Nichtmitglieder sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Seniorenkreis
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich die Senioren im Seniorenraum, im
Gemeindezentrum. Zusätzliche Busausflüge oder sonstige Veranstaltungen
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Frauenbund
Zusätzliche Veranstaltungstermine werden rechtzeitig im Gemeindeblatt oder in
der Tagespresse bekannt gegeben.
Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder herzlichst eingeladen.

Sälzer Dorfmusikanten e.V.
Die Sälzer Dorfmusikanten bemühen sich auch um die Nachwuchsausbildung.
Näheres darüber erfahren Sie bei Sebastian Schmitt. 
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Aus den VereinenAus den Vereinen

Krabbelstube Zwergenstübchen
Krabbelstunden sind jeweils:
Donnerstag: 15:00 – 16:.00 Uhr 
im „Alten Kindergarten“ in der Karolingerstraße 18. Dort treffen sich die Eltern
oder Großeltern mit ihren Kleinkindern bis zum Kindergartenalter.

Bude Salz Franken e.V.
Wir widmen uns dem Dart- und Motorradsport. Organisieren 1 x jährl. eine interne
Dartmeisterschaft und einen Preisschafkopf. Außerdem werden mehrmals im Jahr
Motorradausflüge unternommen. 

Tänze aus aller Welt 
wöchentliche Treffen im Gemeindezentrum Salz Centplatz
jeden Dienstag von 18:00 bis 19:30 Uhr
Informationen bei Gertrud Benkert 09771/ 1481 oder Helga Mangold
09771/630309

Tanzen im Sitzen für ältere Senioren
Treffen in den Wintermonaten 14-tägig am Mittwoch 
von 9:30 – 10:30 Uhr Informationen bei Monika Linder

März 2016     Ä n d e r u n g e n   v o r b e h a l t e n !
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Aus den VereinenAus den Vereinen

Vereinsname/
Ansprechpartner Straße, PLZ, Ort Telefon, Mail …

Arbeitskreis "Sälzer
Geschichte"
Christa Volkheimer

Gartenstr. 4
97616 Salz

(0 97 71) 4924
ak.szgeschichte@gmail.com

Bude Salz Franken e.V.
Markus Gessner

Am Rain 24
97616 Salz

0173/3072661
www.bude-salz.de

CSU-Ortsverband Salz
Hartmut Brunner

Am Pfad 4
97616 Salz

(0 97 71) 995702

DJK Sportverein Salz e.V.
Heiko Müller, Harald Becher, 
Martin Hein

0172/6665352 (H. Müller)
09771/98776 (H. Becher)
09771/995496 (M. Hein)
www.djk-salz.de 
info@djk-salz.de

Frauenbund Salz
Gerlinde Schleier

Nußhang 3
97616 Salz (0 97 71) 53 75

Freiwillige Feuerwehr Salz
Martin Schmitt oder 
1. Kommandant Thomas
Heuring

Karl – Straub – Str. 13
97616 Salz  

buergermeister@salz.de
(01 60) 90 75 19 61 

Feuerwehrverein Salz e.V.
1. Vorstand
Steffen Koch

Karolingerstr.14
97616 Salz 1.Vorstand@feuerwehr-salz.de

Haus- u. Gartenfreunde Salz
Rolf Niderehe

Grasbergstr. 26
97616 Salz

(0 97 71) 99 57 00
rolf.niderehe@gmx.de

Kath. Pfarramt Salz Prälat-Paul-Bocklet-Platz 1
97616 Salz

(0 97 71) 21 29
Fax: 99 45 62

pfarrei.salz@bistum-
wuerzburg.de

Kindergarten Salz Saaleblick 2
97616 Salz

(09771) 5629

Kindergartenverein 
St. Elisabeth
Ulrich Dahmann

Stadtblick 12
97616 Salz

(0 97 71) 63 68 85
kigaverein-salz@web.de

Krabbelgruppe Salz
„Zwergenstübchen“
Natascha Salatsch

Grasbergstr. 7
97616 Salz

(0 97 71) 98 68 1
moni-sunflower@gmx.de

Pfarrgemeinde
Maria Racke

Grasbergstr. 3
97616 Salz (0 97 71) 98656

Rhönklub Zweigverein Salz
Herbert Heinisch

Karl-Straub-Str. 9
97616 Salz

(0 97 71) 99 44 43
herbert.heinisch@gmx.de

Sälzer Dorfmusikanten
Sebastian Schmitt

Lindenweg
Bad Neustadt - Dürrnhof

sebastian.schmitt90@gmx.de

Schützenverein Salz e.V.
Jennifer Herklotz

Schallgrabenweg 2
97618 Hohenroth

(0 97 71) 7662
jennifer-herklotz@t-online.de
www.schuetzenvereinsalz.de

Seniorenkreis
M. Alka, G.Stöhr, M.
Zirkenbach

Hauptstr. 63
97616 Salz

(0 97 71) 1 73 45
Alka Maria:   Kassy169@web.de

„Sonniges Salz“ Solar GbR
Peter Müller

Wiesenweg 11
97616 Salz

(0 97 71) 6 80 44
Fax:         6 80 43

Peter.mueller@muellersalz.
de

Tänze aus aller Welt
Claudia Amrhein

Gustav-Heß-Str. 4
97650 Weimarschmieden

(09778) 1605
gasthaus@zur-weimarschmieden.de
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    Kästchenwörter

Lösungen:

1mmaL

2sierP

3effaW

4thciL

5ehcaS

6tsbO

7dnaS

8lieK

9esaO

4 Licht

7 Sand

1 Lamm

5 Sache

6 Obst

9 Oase

2 Preis

3 Waffe

8 Keil

© www.Raetsel-fuer-Kinder.de  ->  Kinderrätsel für spielerisches Rechtschreibtraining
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 * Wenn Sie sich in der Zeit vom 01.03. bis 31.08.2016 für den 

Kauf einer Waschmaschine W1 mit TwinDOS entscheiden, 
schenken wir Ihnen einen Jahresvorrat UltraPhase 1 und 2. 



- 90 -

ImpressumImpressum

Herausgeber: Gemeinde Salz

Redaktion: 1. Bürgermeister Martin Schmitt
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Druck: kraus print u. media GmbH & Co. KG, 
Wülfershausen

Redaktionsanschrift: Carina Bachstein
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Werbung im Durf - BliedleWerbung im Durf - Bliedle

Sie möchten in unserem Durf – Bliedle werben? Einfach Formular ausfüllen und
an die angegebene Adresse senden. Ihre Werbung bitte an die angegebenen E-
Mail – Adressen senden.

 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale 
Goethestr. 1 
97616 Bad Neustadt a.d. Saale 
 
 
 
 
 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Salz; 
Vertrag für Werbeinserat 
 
 
Wir bitten unsere beigefügte Werbeanzeige ab der Auflage ____________________________   
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Salz zu veröffentlichen. 
 
 
Inseratskosten für eine Ausgabe, Format DIN A 5 (schwarz-weiß) 
 
  1 / 1 Seite 39,00 € 
  1 / 2 Seite 21,00 €          (Bitte ankreuzen!) 
  1 / 3 Seite 16,00 € 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Inseratskosten für 1 Jahr (4 Ausgaben jährl.), Format DIN A 5 (schwarz-weiß) 
 
  1 / 1 Seite 128,00 € 
  1 / 2 Seite   72,00 €          (Bitte ankreuzen!) 
  1 / 3 Seite   52,00 € 
 
Das jährliche Abonnement verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, wenn es 
nicht rechtzeitig zum Redaktionsschluss der folgenden Ausgabe gekündigt wird. 
 

 
Auftraggeber: 
(Bitte gut leserlich ausfüllen oder Firmenstempel anbringen!) 
 
............................................................................................................... 
 
............................................................................................................... 
 
............................................................................................................... 
 
 
 
 

………………………………………………………………. 
(Ort,Datum) 
 
 
........................................................................................... 
Unterschrift Auftraggeber 
 

Anlagen:  
1 Druckvorlage der Anzeige  
Und zusätzlich per Mail an: mail@bad-neustadt-vgem.de  
(bestenfalls im JPG- oder PDF-Format) 
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Naturlandhof Derleth 
Hauptstraße 33 

97616 Salz 
 Tel. 09771/4244 

www.derleth-salz.de

Hofladen
Eier (frisch aus dem Hühnerstall) 
Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
Honig (aus der Sälzer Flur) 
Dinkel (Körner oder frisch gemahlen) 
Weizen (Körner oder frisch gemahlen) 
Roggen (Körner oder frisch gemahlen) 
Nackthafer (als Flocken ins Müsli)  
…

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: ab 17:00 Uhr 
Samstag: ab 9:00 Uhr 

und nach Vereinbarung


